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Vorwort

Eine wichtige Grundlage für die Gestaltung des Personalmanage-
ments in Sozialen Organisationen liegt in impliziten Annahmen über 
die Natur des Menschen. Diesen – vereinfacht gesagt – »Menschen-
bildern« haftet ein vorverurteilender Charakter an. Davon unbenom-
men ist deren Existenz anzuerkennen, zumal sie auch eine sinnvol-
le Funktion im Rahmen einer notwendigen Komplexitätsreduktion 
im Alltag des Personalmanagements haben können. Denn bei gro-
ßen Organisationen mit Hunderten von Mitarbeitenden können 
Menschenbilder helfen, einen ersten »treffenden« Umgang mit neu-
en Interaktionspartner*innen zu finden. Menschenbilder sind auch 
deshalb wichtig, da Menschen ansonsten kognitiv mit den vielen Ein-
drücken ihrer oft wechselnden Interaktionspartner*innen (beruflich 
wie privat) überfordert bzw. überlastet wären. Wichtig erscheint in 
diesem Zusammenhang jedoch die Selbstreflexion von Verantwort-
lichen im Personalmanagement, denn Menschenbilder sind nicht 
immer zutreffend. Und exakt an dieser Stelle setzt das Phänomen an, 
dass mit dem unconscious Bias beschrieben wird. Frau Brüggemann 
stellt heraus, dass es sowohl um eine Auseinandersetzung mit Ande-
ren geht, gleichsam jedoch auch um die Auseinandersetzung mit der 
eigenen Person und Positionierung. Damit ordnet die Autorin einen 
Ansatz für Soziale Organisationen zum Führungsverständnis ein, der 
als Erklärungsansatz für moderne Führungsstile wie New Work oder 
Self-Leadership von enormer Bedeutung ist und in eine klare Rich-
tung zeigt: Führung bedeutet vor allem die Fähigkeit zur Selbstrefle-
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Vorwort

xion und damit auch Selbstführung. Führungskräfte müssen in der 
Lage sein, sich zunächst selbst zu führen, um andere erfolgreich füh-
ren zu können. Das arbeitet die Autorin unter Rückgriff auf persön-
lichkeitspsychologische, sozialpsychologische und kognitive Deter-
minanten heraus und zeigt praxisorientiert auf, wie Führungskräfte 
unconscious Bias wahrnehmen, reduzieren oder vermeiden können. 
Mit der Erläuterung des Phänomens in Bezug auf Soziale Organisa-
tionen liefert die Autorin einen wichtigen Beitrag zum Verständnis 
moderner Führungsansätze in Sozialen Organisationen, ergänzt um 
Hinweise für die Führungspraxis.

Münster, 27. September 2022� Prof. Dr. Julian Löhe
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